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Frogmen I, 7ilal, Bricologe
Kunstwege der ,,Zweiten Moderne"

Es scheint, ols würde noch dem Schiffbruch der politischen Utopien

unsere Kultur resolut ouf Asthetik setzen. Frogmente, Zilole,

Bricologen. Dos Arsenol des Vorhondenen wird geplündert, dos

Ausgemusterte und scheinbor Unbrouchbore in neue Verwertungs-

und Bedeutungszusommenhönge gesetzt. Gleichzeitig wird die

,,Kunst" in eine neue soziole Rolle gedröngt.

Die Überlegungen unter dem Stichwort ,,Zweile Moderne" bündeln

sich in der Überzeugung, doss die Systeme Morkt, Stoot und

Technik für sich clleine keine humone Entwicklung gewöhrleisten.

Vielmehr wird unsere zivilisolorische EnMicklung wesentlich dovon

obhöngen, inwieweit Kultur und vor ollem die ,,Kunst" zu einem

umfossenden Gestoltungs- und Lebensprinzip werden.

Domit rodikolisiert sich die Froge, welche künstlerischen Be-

mühungen über entsprechende Zukunftspotentiale verfügen? Wird
die Kunst gor zum Vehikel einer Lebenskunsi?
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